Klingeln statt Hupen

Unter diesem Motto führte das SPZ Eggenburg nun bereits den 4. Raderlebnistag dieses Jahres durch.  Das Ziel ist es, den Kindern einerseits Freude an der Bewegung und andererseits die Umgebung rund um Eggenburg näherzubringen. Auch nachhaltige Lebensweise und  der gesundheitliche Effekt der Vorbeugung von Herz-Kreislauf-Erkrankungen wurden damit praktisch angerissen. Es muss nicht immer das Auto sein, man kann auch mit dem Rad viele Dinge erledigen.
Heuer unternimmt auch die S-Klasse (SchülerInnen mit erhöhtem Förderbedarf) kleine Radausflüge rund um Eggenburg, was für die Kinder und Lehrerinnen eine besondere Herausforderung und eine große Bereicherung darstellt. 

Seit einigen Jahren organisiert Dipl.-Päd. Ewald Frank ausgedehnte Radtouren  in Form geblockter Turnstunden und im Rahmen der Projekttage. Ziele der heurigen Rad-Erlebnistage unter seiner Leitung  waren Schleifen um Sitzendorf/ Frauendorf (30 km), Horn und Doberndorfer Warte (35 km), diverse Museen in Sigmundsherberg (22km) und eine Runde um Pulkau (35 km). Auch  Navigationsspiele in Form von Geocaching (Orientierung mit Navigationsgeräten) wurden in diese Ausflüge eingebaut. Wie bereits im Vorjahr ist auch für heuer wieder die Aktion “Check dein Radl“ mit der Umweltberatung geplant, wo die Kinder unter fachkundiger Anleitung lernen, wie man einfache Reparaturen zur Instandhaltung eines Fahrrades durchführt.
Das SPZ Eggenburg  arbeitet auch an einem eigenen „Radstall“, und verleiht an Kinder, die keine Räder besitzen, ein funktionstüchtiges Rad. Vielen Dank auch der NÖ Organisation  www.radland.at, für Unterstützung und Werbematerial.
